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Newsletter März 2010 

Liebe Freunde,  

schon wieder ist ein Monat vergangen – Zeit, um euch zu berichten, was hier 

gelaufen ist, aber da wir in der Karwoche uns befinden, möchte ich auch gleich 

euch allen ein frohes, gesegnetes Osterfest wünschen, an dem ihr hoffentlich 

die Freude, die durch die 

Auferstehung Jesus Christus 

in die Welt gekommen ist, 

spüren könnt. Diesen 

Ostergrüßen und guten 

Wünschen schließen sich 

auch das gesamte Team von 

YCWM an und die 

Jugendlichen unserer 22 

Gruppen an!  

Das im Februar durchgeführte Jugendforum fand guten Anklang bei allen 

Beteiligten. Es waren 48 Jugendliche vertreten, die sich im Delta-Jugendcenter 

in Bukalasa trafen. Die Gruppen waren gut vertreten und arbeiteten bei den 



verschiedenen Aktivitäten begeistert 

mit. Hauptsächlich ging es darum, das 

schon im letzten Jahr Erarbeitete zu 

vertiefen und auszubauen. Beim 

Arbeitsplan für das Jahr wurden zwei 

Hauptpunkte angesprochen: 

1. Es soll auf Diözesanebene eine 

„Mini-72-Stunden-Aktion“ stattfinden, weil die letztjährige Aktion den 

Jugendlichen sehr gut gefallen und  das Zusammengehörigkeitsgefühl 

gestärkt hat. Diese Aktion  wird im Mai statt finden.  

2. Schon länger tragen wir uns mit  dem Gedanken, so etwas Ähnliches wie 

eine „Sternsingeraktion“ nach Weihnachten durchzuführen. Der 

Gedanke besteht darin, dass junge Menschen direkt in die Solidarität des 

Teilens eingeübt werden sollen. Es soll verdeutlicht werden, dass man 

lernt, nicht nur zu   n e h m e n,   sondern auch zu   g e b e n. Wir wollen 

mit diesem Pilotprojekt an Schulen starten, in denen ein YCWM-Club 

besteht. Natürlich muss man sich diese „Sternsinger“ nicht so wie in 

Deutschland vorstellen; erstens wird es nur in einem kleineren Rahmen 

ausgeführt werden, und zweitens auf die hiesigen Gegebenheiten 

zugeschnitten sein.  

Wir sind gerade im Büro damit beschäftigt, für jede Gruppe ein sog. „Profil“ zu 

erstellen, die auch im Internet ersichtlich sein sollen. Dies wird voraussichtlich 

Mitte April der Fall sein.  

 

 



Da wir jetzt in der Fastenzeit sind, hat der YWCM-Club der Archbishop-

Kiwanuka-Schule in Kitovu von den 

Schülern Gegenstände gesammelt, 

die an eine bedürftigere Schule 

gespendet wurden. So brachten wir 

an einem Tag Bücher, Stifte, Hefte, 

Second-hand-Kleider und –Schuhe zur 

St. Hildegard-Schule nach Nabugabo. 

Diese Aktion soll auch ausgeweitet 

werden, damit Schulen, denen es 

etwas besser geht, ärmeren Schülern helfen.  

Am „Tag der Laienverbände“  stellte ich YCWM und unsere Rolle im 

Laienapostolat der Kirche einem interessierten Publikum vor.  

Die Jugendlichen arbeiten sehr fleißig derzeit am Kindergarten in Kitovu. Sie 

geben all ihre Energie in dieses Projekt und identifizieren sich damit. Sie wollen 

damit zeigen, dass sie einen Beitrag leisten können für die Bildungsmaßnahmen 

schon im Kleinkindalter. 

Dieser Kindergarten nimmt 

allmählich Formen an und wächst 

und gedeiht! Durch eine Spende 

von Herrn Erich Joost von  

Uganda-Metelener Hilfe e. V., der 

sich anlässlich eines Besuches in 

Masaka selbst vom Baufortschritt überzeugen konnte, kommen wir nun in 

unserer Arbeit ein ganzes Stück weiter. Ein ganz herzliches „Webale nnyo“ nach 

Metelen! 



Wie früher schon erwähnt, soll dieser Kindergarten  ein Modellkindergarten 

werden, in dem „Kinder Kinder sein dürfen“. 

Wir betreten hier völliges Neuland und 

wären dankbar für Mithilfe von 

Erzieherinnen, die uns helfen, ein Konzept zu 

erstellen. Natürlich sind wir auch für 

praktische Mithilfe dankbar, wenn z. B. 

jemand für einige Zeit hier etwas Sinnvolles 

tun möchte.  

 

Nun schließe ich diese Zeilen, möchte aber nochmals allen, die in irgendeiner  

Weise unsere wichtige Arbeit hier unterstützen, von Herzen danken.  

 

Mit allen guten Wünschen für ein sonniges, fröhliches Osterfest  

grüße ich recht herzlich aus Masaka. 

 

Weitere infos unter:  www.kab-drs.de/dynasite.cfm?dsmid=96226 

 

Bernard M. Mugula 

Jugendreferent YCWM. 
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